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Frage: Was lesen eigentlich die Physiker*innen?

Die Physik ist eine Daten-getriebene Wissenschaft. Wir verwenden hier Nutzungsstatistiken:

• Download aller Nutzungen der mit „Physik“ klassifizierten E-Books der E-Bookplattform ProQuest

Central im Zeitraum 31.3.2021-30.3.2022

• Analyse: 

• Welche Bücher wurden gelesen?

• Wie verteilt sich die Nutzung auf die Titel?

• Aus welchen Verlagen stammen die Titel?

• Probleme:

– Nur ein kleiner Teil unserer Bücher und unserer E-Books sind auf der Plattform verfügbar.

– Nicht nur Physiker*innen lesen Physik-Bücher, Aussage gilt nur für Göttingen

– Andere Publikationsformen wie Zeitschriftenartikel werden nicht betrachtet.

Aber: als qualitativer Eindruck / Stichprobe durchaus interessant.



Ergebnis der Stichprobe 

• 6630 Physik - Titelnutzungen insgesamt

• Unterschiedliche Titel: 97

• 60 % der Titel stammen aus den Verlagen 

Springer und Wiley

• Es werden vor allem wenige Lehrbücher 

genutzt.

Verlag Anzahl

Springer 35

John Wiley & Sons, Incorporated 23

Taylor & Francis Group 7

Oxford University Press, Incorporated 6

Spektrum Akademischer Verlag GmbH 4

De Gruyter, Inc. 3

Walter de Gruyter GmbH 3

Elsevier Science & Technology 2

Princeton University Press 2

wbg Academic 2

C.H. Beck 1

Cambridge University Press 1

CRC Press LLC 1

Diplomica Verlag 1

Dover Publications 1

Europa Lehrmittel 1

Kassel University Press GmbH 1

O'Reilly Media, Incorporated 1

Pearson Education Deutschland GmbH 1

Primus Verlag 1



Was lesen eigentlich die Physiker*innen?



Werner Lauterborn (*1942) – Titel Kohärente Optik und Personen - Normdatensatz

[Anlass der Präsentation]



Robert Wichard Pohl (*1884 – 1976)

[Anlass der Präsentation]



Was lesen eigentlich die Physiker*innen in Göttingen?

Leicht vereinfachtes Fazit:

• Physiker*innen lesen vor allem Titel von Wiley und Springer.

• Besonders beliebt sind Neuauflagen von alten Lehrbüchern von Göttinger Physikern.

Ergänzende Erklärungen:

• Die aktuelle Forschung wird in elektronischen Zeitschriftenartikeln veröffentlicht, nicht in 

gedruckten Büchern. 

• Die Lehrbuchsammlungen mit zusätzlichen E-Books sind für die Lehre sehr wichtig.

• Fachbücher sind vor allem für die Einarbeitung in Physik-Themen relevant.

• Physikerkenntnisse sind experimentell belegte Physik-Theorien und bleiben i.d.R. korrekt.



Thesen zur Physik - Literatur

These 1: Physiker*innen lesen seit Jahrhunderten das Gleiche

These 2: Alte Physik - Bücher verstauben nicht

These 3: Physiker*innen lesen Open Access

These 4: Physiker*innen lesen Bücher nicht durch

These 5: Physiker*innen lieben Bücher



These 1: Physiker*innen lesen (schreiben/zeichnen) seit Jahrhunderten das 

Gleiche

Demtröder, W. (2013). Geometrische Optik. In: 

Experimentalphysik 2. Springer-Lehrbuch. Springer, Berlin, 

Heidelberg. https://doi.org/10.1007/978-3-642-29944-5_9

Newton, Isaac (1730) Opticks: or, a Treatise of the 

Reflections, Refractions, Inflections and Colours of Light 



These 1: Physiker*innen lesen seit Jahrhunderten das Gleiche

Demtröder, W. (2013). Optische Instrumente. In: 

Experimentalphysik 2. Springer-Lehrbuch. Springer, Berlin, 

Heidelberg. https://doi.org/10.1007/978-3-642-29944-5_9

Newton, Isaac (1730) Opticks: or, a Treatise of the 

Reflections, Refractions, Inflections and Colours of Light 



These 2: Alte Bücher verstauben nicht (unbedingt)



„Gerthsen“ Physik: Auflage 4 (1956)                 Auflage 25 (2015)



Gerthsen Physik: Auflage 4 (1956)         Auflage 25 (2015)

Auflage   4:   545 Seiten

Auflage 25: 1052 Seiten, 1000 Abb. in Farbe



These 2: Alte Bücher verstauben nicht 

Auswahl an Wünschen aus den Fakultäten Physik und Chemie aus dem vergangenen Jahr:

Statistische Theorie der Wärme : 

Gleichgewichtsphänomene 

Wilhelm Brenig. - 4., neubearb. und erw. Aufl. - Berlin [u.a.] : Springer, 1996.

Chemical applications of group theory / F. Albert Cotton, Wiley

ISBN-13 : 978-0471510949

Wiley, 1990

Prinzipien des Chemischen Gleichgewichts : Eine Thermodynamik für Chemiker 

Denbigh, Kenneth [author.]

2. deutsche Auflage

Heidelberg ; Steinkopff ; Imprint: Steinkopff, 1971



These 3: Physiker*innen lesen Open Access (und haben OA auch erfunden)

„Die Ursprünge der Open-Access-Bewegung gehen auf die Gründung des Preprint-Archivs arXiv.org 1991 durch den 

US-amerikanischen Physiker Paul Ginsparg zurück.“

Wissenschaftsrat (2022): Empfehlungen zur Transformation des wissenschaftlichen Publizierens zu Open Access; Köln. DOI: https://doi.org/10.57674/fyrc-vb61

https://arxiv.org/
arXiv in Numbers aus dem „arXiv Annual Report 2020 

https://doi.org/10.57674/fyrc-vb61
https://arxiv.org/


Open Access in der Physik

Wissenschaftsrat (2022): Empfehlungen zur Transformation des wissenschaftlichen Publizierens zu Open 

Access; Köln. DOI: https://doi.org/10.57674/fyrc-vb61

https://doi.org/10.57674/fyrc-vb61


Finanzierung von Open Access durch die SUB Göttingen für die Physik / Chemie

• Beteiligung an SCOAP3 für die Hochenergiephysik

• Beteiligung an Transformationsverträgen (Springer, Wiley, RSC und IOP) 

• Open Access Fonds für „goldene Open Access“ Journale

Wir wollen das Open Access Publizieren so einfach wie möglich zu machen. 

Alle wichtigen Informationen dazu finden Sie unter

https://www.sub.uni-goettingen.de/publizieren-open-access/publikationsfonds/

https://www.sub.uni-goettingen.de/publizieren-open-access/publikationsfonds/verlagsvereinbarungen/

[Anlass der Präsentation]

https://www.sub.uni-goettingen.de/publizieren-open-access/publikationsfonds/
https://www.sub.uni-goettingen.de/publizieren-open-access/publikationsfonds/verlagsvereinbarungen/


Auswahl an Open Science – Veranstaltungen (Hacky Hour, Open Science 

Meet-up und Carpentry – Kurse)

https://www.sub.uni-goettingen.de/publizieren-open-access/open-science-open-access/

https://www.sub.uni-goettingen.de/publizieren-open-access/open-science-open-access/


These 4: Physiker*innen lesen Bücher nicht durch

Der Beweis dieser These ist etwas schwierig. Statt dessen eine persönliche Erfahrung.

Auflistung aller Physik-Fachbücher, die ich durchgelesen habe:

(Populärwissenschaftliche Bücher sind aber ausgenommen)



These 5: Physiker*innen lieben Bücher: Bücherecke LEBEN

In der Bereichsbibliothek Physik 

entsteht daher gerade eine 

Leseecke mit (geschenkten) 

Romanen, Büchern mit Bezug zu 

Göttingen, Wissenschaftsspiele und 

populärwissenschaftliche Literatur.

GUK-Suchschlüssel: 

sst bbp-LEBEN

Buchspenden für die Leseecke sind 

erwünscht 

Foto: Benjamin Senge



These 5: Physiker*innen lieben Bücher (zu sehr)

Manche Physiker lieben Bücher sogar so sehr, dass sie selbst Bücher schreiben.

Diese Bücher sind von Göttinger Physikern. (Die Liste hat keinen Anspruch auf 

Vollständigkeit).

Leider mussten schon drei dieser Titel auf Verlust gestellt und nachbestellt werden.



These 5: Physiker*innen lieben Bücher

Manche Physiker*innen werden über ihre Bücher sogar in der Öffentlichkeit berühmt:

Metin Tolan, unser Universitätspräsident, darf natürlich an dieser Stelle nicht fehlen.

Mögen auch die aktuellen Bücher von Göttinger Physikern noch jahrzehntelang 

gelesen werden!



Alle hier vorgestellten Titel sind in unseren Katalogen zu finden. Wer damit 

Schwierigkeiten hat, ist herzlich eingeladen, meine Schulung zu besuchen:



https://pad.gwdg.de/Sprechstunden#

https://pad.gwdg.de/Sprechstunden


Besuchen Sie die Bereichsbibliothek Physik am Nordcampus

Ca. 38.000 Titel

Zusätzlich ca. 1000 Lehrbuchtitel der Physik und ca. 300 

Lehrbuchtitel aus der Chemie

Fächer:

– Physik,

– Geophysik und

– Astronomie, Astrophysik, Weltraumforschung

– Chemie

– Mathematik

– Informatik

Teamleitung BBP: Benjamin Senge



Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit!

Fragen?


